
ausgeführt, sodann in Marmor (ausgestelltim
Salon von 1888). Es sollte bei seiner ersten
VorführungPaolo und Francesca der „gött-
lichen Komödie" vorstellen, aber der Künstler
entkleidete es aller besonderen Beziehungen
und liess nur übrig, was von idealer und unver-
änderlicherBedeutungwar.Er hat darausden
ewig wahrhaftigenTypus des Liebendenund
derGeliebtengeschaffen.DerMann,grossund

i}iiikijiäxx! stark gebaut, von fester, wohlgeformterMager-keit,istsitzenddargestellt;dasWeib,körperlich
Ä 1' invollsterBlüte,sitztaufseinemlinkenKnie

undwirftsichihmlebhaft,vollVertrauenund
Km ' Sanftmuthentgegen,indemsie mit der voll-

A_Rodin,D"Denk" kommensten Geberde der Hingebungund Zärt-
(Pfortea" Hölle) lichkeit seinen Hals umfasst, während er mit der

Anmuth, in der sich die Kraft verbirgt, eine
Hand auf den linken Schenkel des Weibes legt und mit dem anderen Arm
es umschlingt. Und in diesem, zugleich feurigen und keuschen Aneinander-
schliessen,dem Ausdruckdes Vertrauens und der Schutzgewährung,
begegnen sich ihre Lippen in einem vollen Kusse, mit dem die intime
Vereinigung zweier Wesen besiegelt wird.
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Hiemit werden wir zu Schöpfungen friedlicher und delicater Art
geführt,voll erfrischenderPoesie, gleicheiner lebendigenWasserquelle,beidenenRodin,nachdenkörperlichenundseelischenStürmen,in gleicherWeiseausdrucksvoll,wiedieAufregungen,dieGefühlederAngstund der
krampfhaftenVerzückung,auch dieSüssigkeitder zarten und melancholischen
Träume, die Lieblichkeit des antiken Mythos zu versinnlichen wusste. Hier
sind"Orpheus undEurydike", ihren dunklenAufenthaltverlassend,dank der
sinnreichenHerstellungin durchsichtigemMarmor,ganzin ein geheimnis-vollesLicht getaucht,gleich der Dämmerungdes jungenTages nach den
Finsternissender Nacht; "Adonis,durch die Nymphengeweckt",eine
reizende,von einemHaucheVirgiPscherPoesie berührte Gruppe; „die
Illusion als Tochter des Ikarus", bei der es der Phantasie des Künstlers
gefallenhat, sie als einegeflügelteGöttinmitzartem,leuchtendemKörper
darzustellen, die nach einem schrägen Fluge zu Boden stürzte „die
gefallene,ihrenSteintragendeKaryatide"; „derPoetund dasLeben"(beiRodinvoneinemjenerAmateure[HerrnFenaille]bestellt,derenLiberalität
demKünstlerso manchesseinerWerke auszuführenermöglichteund die
dafür die Freude geniessen,KunstwerkeeinzigerArt zu besitzen),eine
decorative,voneinemCapitellgekrönteSäule,umdiesichzwischenGehängen


